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In den letzten Jahren haben sich im 
sächsischen Sommer für Nachwuchs-
mediziner ganz besondere, engagierte 
Projekte etabliert . Summerschools,  
die Medizinstudierende in ihrer vorle-
sungsfreien Zeit für eine bestimmte 
Region oder für eine bestimmte Fach-
richtung begeistern wollen, finden da -
bei immer mehr Zuspruch . Das Netz-
werk „Ärzte für Sachsen“ unterstützte 
in diesem Jahr gleich vier dieser Lehr-
angebote in der Sommerpause .

Eine Besonderheit in diesem Jahr war 
die erste Summer School Allgemeinme-
dizin der Universität Leipzig . Organi-
siert durch das Institut für Allgemein-
medizin bot die Veranstaltung am 7 . 
und 8 . August Studierenden aller Fach-
semester in interaktiven Workshops 
und Fallbeispielen die Möglichkeit, sich 
mit der Bedeutung von chancengleicher 
und diskriminierungsfreier Gesundheits-
versorgung in der hausärztlichen Pra-
xis auseinanderzusetzen . Mit Schloss 
Thammenhain hatten die Veranstalter 
eine faszinierende Location für die 
Summerschool gefunden . Nicht zuletzt 
darum wurde in Kooperation mit „Ärzte 
für Sachsen“ hier ein Social Media 
Videoclip produziert, der die besondere 

Atmosphäre einfängt und auf künftige 
Summer Schools der Leipziger Allge-
meinmediziner neugierig macht . 

Bereits zum zweiten Mal konnte am  
21 . und 22 . August die Summer School 
Psychosomatische Medizin und Psy-
chotherapie in Dresden und Pulsnitz 
realisiert werden . Die Medizinstudie-
renden bekamen hier unter anderem 
Einblicke in die Multimodale Behand-
lung von postpartalen Erkrankungen 
im Rahmen einer Mutter-Kind-Tages-
klinik, die videobasierte Bindungsthe-
rapie oder die stationäre Traumathera-
pie . Erfreulicherweise haben die Stu-
dierenden für diese Summer School 
auch weite Anfahrten aus dem Bun-
desgebiet (Hamburg, Berlin, Heidelberg) 

und sogar aus Österreich auf sich 
genommen und nehmen eine große 
Begeisterung für das Fach Psychoso-
matische Medizin mit . Die Koordinie-
rungsstelle „Ärzte für Sachsen“ nutzte 
die Gelegenheit, um den Teilnehmen-
den das Netzwerk und die vielen 
Unterstützungsmöglichkeiten in Sach-
sen vorzustellen .

Der Weiterbildungsverbund Ostsach-
sen lud in Kooperation mit der Ärzte-
Netz Ostsachsen eG Medizinstudie-
rende vom 27 . bis 31 . August ebenfalls 
zur zweiten Sommerakademie Ost-
sachsen ein . Hier konnten die künftigen 
Ärztinnen und Ärzte mehr über die viel-
fältigen beruflichen Möglichkeiten in 
der Facharztweiterbildung und die 
ärztliche Tätigkeit in der Oberlausitz 
erfahren . Im Rahmen der Sommeraka-
demie standen Chefärztinnen und 
Ärzte in Weiterbildung für alle Fragen 
und Interessen zur Verfügung . Zusätz-
lich wurden durch Fachvorträge und 
Hospitationen praktische Informatio-
nen zu spezifischen Krankheitsbildern 
in stationären und ambulanten Berei-
chen geboten .

Zuletzt war es am 18 . und 19 . Septem-
ber die mittlerweile 9 . Sächsische Sum-
mer School Allgemeinmedizin in Dres-

BERUFSPOLITIK

Von Summer Schools und 
Sommerakademien

Teilnehmende der Summer School Psychosomatische Medizin und Psychotherapie in Dresden 
auf dem Weißen Hirsch .
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Teilnehmer der Sommerakademie Ostsachsen .
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den, die den Teilnehmenden wichtige 
Fähigkeiten, Fertigkeiten und Soft Skills 
für die spätere ambulante Tätigkeit 
sowie die alltägliche klinische Praxis 
vermittelte . Neben Workshops zu 
pathologischen EKG und interaktiven 
Fallszenarien wurde im zweiten 
Schwerpunkt ein Workshop zur Manu-
ellen Therapie geboten . Außerdem gab 
es eine Podiumsdiskussion mit erfah-
renen Allgemeinmedizinerinnen über 
die verschiedenen Möglichkeiten der 
Be  rufsausübung als Hausärztin oder 
Hausarzt . Für alle Fragen zu Förderun-
gen und Unterstützungsangeboten 
stand dabei „Ärzte für Sachsen“ zur 
Verfügung .

Die Möglichkeiten zum direkten Kon-
takt mit den künftigen Ärztinnen und 
Ärzten in Sachsen auf diesen und ähn-

lichen Veranstaltungen sind, neben der 
Präsentation sächsischer Fördermaß-
nahmen auf der Netzwerkseite, inte-
graler Bestandteil einer gelingenden 

Nachwuchsgewinnung für die ärztliche 
Versorgung in Sachsen . ■

Martin Kandzia M .A .
Koordinierungsstelle „Ärzte für Sachsen”

9 . Sächsische Summer School Allgemeinmedizin in Dresden
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